
Herzlich Willkommen

zur

Mitgliederversammlung

2014



1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Ehrung der Wettkämpfer/innen
4. Höhepunkte der Jahre 2013 / 2014
5. Jubilare der Sektion
6.  Kölner Haus
7. Vorstellung der neuen Pächter des Kölner Hauses
8. Rechenschaftsbericht des Vorstands 
9. Jahresrechnung 2013

10.  Bericht der Rechnungsprüfer
11. Entlastung des Vorstands
12. Ergebnisverwendung
13. Wirtschaftplan 2014
14.  Satzungsänderungen
15.  Wahlen zu den Gremien
16. Verschiedenes



Regularien und Verfahrensweise

Die Einladungsschrift mit der Tagesordnung ist 
rechtzeitig in der Ausgabe 1/2014 der gletscherpalten 
veröffentlicht worden (Orange Seiten).

Demzufolge stelle ich für das Protokoll fest, dass die 
Mitgliederversammlung gemäß § 19 Absatz 1 der 
Satzung beschlussfähig ist. 
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Regularien und Verfahrensweise

Zum TOP 16, Verschiedenes, liegen dem Vorstand 
keine Anträge von Mitgliedern vor. 

Zu diesem TOP gibt es einen Antrag des Vorstands.

Ebenso wird die Verabschiedung der ausscheidenden 
Gremienmitglieder dort vorgenommen.



Gibt es Anträge an die Tagesordnung ?



Regularien und Verfahrensweise

Ich möchte Sie wie jedes Jahr daraufhin weisen, dass 
Sie die Getränke heute Abend bitte selbst bezahlen.
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Wir gedenken unserer verstorbenen Mitglieder

Dr. Godelinde Bechtel

Anja Benz

Günter Breuksch

Martha Faulnborn

Wilfried Flügel

Prof. Adrian Gelberg

Gerhard Günther

Albert Hammer

Manfred Heiden

Dirk Heidermann

Helmut Inden

Klaus Peter Kratz

Helmut Lembcke

Herbert Lerho

Werner Maus

Dr. Ursula Niemann



Wir gedenken unserer verstorbenen Mitglieder

Arno Petermeier

Alois Prill

Wolfgang Robertz

Alberto Sartor

Dr. Hans Xaver Schnabel

Martin Schüwer

Lambert Sommerhäuser

Peter Wichterich
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Ehrung der Wettkämpfer/innen

Siehe separate Präsentation.
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Höhepunkte der Jahre 2013 / 2014

Einladung zum 

Sommerfest des K ölner Alpenvereins

in der Kölner Eifelhütte in Blens am 24. Mai.

Programm:

11 Wanderungen und Exkursionen

Buntes Programm auf der Rurwiese für Kinder

Ab 14:00 Uhr Kaffee und Kuchen

Ab 17:30 Uhr Abendessen vom Grill



Höhepunkte der Jahre 2013 / 2014

Einladung zur 

Kölner Bergwoche auf dem K ölner Haus

vom 12. bis 19. Juli.

Programm:

12.07.14 Anreise und Eröffnungsabend

13.07.14 Bergmesse und Frühschoppen

13.-18.07.14 Täglich Wander-, Berg- und Klettertouren

19.07.14 Verabschiedung und Abreise



Höhepunkte der Jahre 2013 / 2014

Die Handicap-Klettergruppe stellt sich über eine Video 
vor.
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Jubilare der Sektion

Wir haben die Jubilarinnen und Jubilare dieses Jahr 
wieder während des Empfangs vor der  Mitglieder-
versammlung geehrt.

2014: 49 Frauen + 87 Männer (136)

25 Jahre im DAV: 76 Jubilarinnen und Jubilare

40 Jahre im DAV: 35 Jubilarinnen und Jubilare

50 Jahre im DAV: 19 Jubilarinnen und Jubilare

60 Jahre im DAV:   6 Jubilarinnen und Jubilare

70 Jahre im DAV:   1 Jubilarin



Jubilare der Sektion: 40 Jahre im DAV

Julia Arbinger
Werner Beulmann
Paul Ewald
Burkhard Frielingsdorf
Ingeborg u. Manfred Heiden
Andreas Hellriegel
Norbert Hentges
Hans Hofmann
Hartmut Hold
Ursula u. Adam Hürth
Willi Kastenholz
Hermann Josef Klein
Manfred Klein
Joachim König
Jörg Kosch
Horst Lamers

Paul Mattern
Ilse u. Heinz Ott
Christian Pietscher
Wolfgang Richter
Johannes Schäfer
Sibylle u. Klaus Scheunert
Hermann Schlechtriem
Hildegard Schmidt
Brigitte Schmitz-Roeckerath
Gerhard Schriefer
Manfred Schulz
Heinrich-Wilh. Steinhauer
Anni Tittmann
Irma Wahl
Peter Wesender



Jubilare der Sektion: 50 Jahre im DAV

Mechthilde Battran
Herbert Battran
Margit Bauer
Wilfried Bürgel
Dieter Bürgerhoff
Manfred Frank
Theo Hoffmann
Alfred Knaup
Ingrid Ladell
Erhard Manfred Müller
Ursula Merten
Josef Pescher

Helga Pescher
Ernst-Wilhelm Rietschel
Marion Schenk
Albert Schmitz
Alfons Teuber
Robert Wagner
Manfred Wehner



Jubilare der Sektion: 60 Jahre im DAV

Ingeborg Bolder

Karl-Heinz Irnich

Hans Linden

Marlene Peck

Christel Römer



Jubilare der Sektion: 70 Jahre im DAV

Maria Franz
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Kölner Haus

Siehe separate Präsentation zum Kölner Haus.
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Vorstellung der neuen Pächter des Kölner Hauses

Anja Hangl

und

Walter Kerscher
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Rechenschaftsbericht des Vorstands

Wir bedanke uns bei allen, die mitgeholfen haben das 
Jahr 2013 zu einem erfolgreichen Jahr für unsere 
Sektion werden zu lassen. 

Ganz egal ob Ihr Tun im administrativen oder 
bergsportlichen Bereich, im Ehren- oder Hauptamt 
angesiedelt war, vielen Dank für Ihren Einsatz und für 
die vielen Stunden die Sie unserem Verein und 
unseren gemeinsamen Zielen geopfert haben.



Rechenschaftsbericht des Vorstands

Die Jahresberichte der Referate und Gruppen 
konnten Sie den gletscherspalten, Ausgabe 1/2014, 
entnehmen.

Ich berichte Ihnen nun kurz über die wichtigsten Daten 
und Themen der Vorstandsarbeit.



Rechenschaftsbericht des Vorstands

• 12 Vorstandssitzungen

• 2 Gesamtvorstandssitzung

• 2 Landesverbandssitzungen  

• Hauptversammlung des DAV in Neu Ulm

• Sitzung der „linksrheinischen Mafia“

• Klausurtagung des Vorstands

• Klausurtagung des Gesamtvorstands

• Sitzungen des StadtSportBund Köln 
und anderer Verbände



Rechenschaftsbericht des Vorstands

• Die Kölner Eifelhütte wird auch in 2013 sehr gut 
angenommen. Es konnten 1.907 Übernachtungen 
und über 15.000 Euro Einnahmen verbucht werden. 

• Umsetzung der umfangreichen Modernisierung des 
Kölner Hauses und Abschluss eines neuen 
Pachtvertrags.

• Das Kölner Haus wurde am 7. Dezember 2013 nach 
der  Modernisierung pünktlich wiedereröffnet.



Rechenschaftsbericht des Vorstands

• Die Handicap-Klettergruppe hat sich im Referat 
Gruppen gebildet.

• Die Handicap-Klettergruppe hat den ersten Preis 
beim KIB, dem Kölner Innovationspreis 
Behindertensport, gewonnen.

• Ausrichtung der Feier anlässlich des 25-Jahr-
Jubiläums des Landesverbands des DAV in NRW in 
Köln sowie der Mitgliederversammlung.



Rechenschaftsbericht des Vorstands

• Anmietung des neuen Jugendraums und des Büros 
für die Buchhaltung in der Clemensstraße 9.

• In 2013 wurde erstmalig das Ehrenamtsfest des 
Kölner Alpenvereins mit ca. 80 Teilnehmern gefeiert. 
Dieses Jahr findet es am 31. Oktober statt.

• Im Oktober wurde an der Obstwand im Effels im 
Klettergarten Nordeifel eine Gedenktafel für Robert 
Bechem feierlich enthüllt.



Rechenschaftsbericht des Vorstands

• Im November wurden die langjährigen 
Mitarbeiterinnen in Geschäftsstelle, Heidemarie May 
und Gerda Szewczyk, verabschiedet.

• Beim Betriebsausflug des Gesamtvorstands wurden 
die Feuerlöschschiffe der Kölner Feuerwehr 
besichtigt.



Rechenschaftsbericht des Vorstands

Mitgliederentwicklung :

• Ende 2013: 12.404 Mitglieder
das ist ein Zuwachs von 888 Mitgliedern absolut
bzw. von 7,7 % (DAV gesamt: 5,0 %).

• Der DAV konnte in 2013 sein 1.000.000stes Mitglied 
begrüßen.

• Stetiger, hoher Mitgliederzuwachs in der Sektion ist 
erfreulich: In 2014 bereits wieder über 500 neue 
Mitglieder.
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Jahresrechnung 2013

Bernd Koch erläutert die Zahlen des Jahres 2013 zu 
den Abschlüssen in Köln und Serfaus.
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Bericht der Rechnungsprüfer

Wir empfehlen aufgrund unserer Prüfung am 29.04.2014
der Mitgliederversammlung die Feststellung der Jahres-
ergebnisse zum 31.12.2013 wie folgt:

- Teilabschluss Kölner Haus / Hexenseehütte
Jahresfehlbetrag i.H.v.       107.071,46 Euro

- Teilabschluss Sektion Rheinland-Köln e.V.
Vereinsergebnis i.H.v. 20.176,81 Euro 

Ferner empfehlen wir die Entlastung der Vorstands-
mitglieder.



Feststellung der Jahresergebnisse

Beschluss: Die Mitgliederversammlung stellt den 
Jahresabschluss zum 31.12.2013 entsprechend des 
Vorschlags des Vorstands wie folgt fest:

- Teilabschluss K ölner Haus / Hexenseehütte: 
Der Jahresfehlbetrag i.H.v.        107.071,46 Euro

- Teilabschluss Sektion Rheinland-Köln e.V.: 
Das Vereinsergebnis i.H.v.           20.176,81 Euro

Einstimmig, mit 5 Enthaltungen
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Entlastung des Vorstands

Beschluss:

Die Mitgliederversammlung erteilt dem Vorstand 
entsprechend des Vorschlags der Rechnungsprüfer 
für das Geschäftsjahr 2013 Entlastung. 

Einstimmig, mit 3 Enthaltungen
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Ergebnisverwendung

Beschluss: Die Mitgliederversammlung stimmt der 
nachfolgenden Empfehlung des Vorstands vom 
22.04.2014 zur Ergebnisverwendung wie folgt zu:

- Teilabschluss K ölner Haus / Hexenseehütte: 
Der Jahresfehlbetrag 2013 i.H.v. 107.071,46 Euro
wird auf neue Rechnung vorgetragen.

Einstimmig, mit 3 Enthaltungen



Ergebnisverwendung

Beschluss: Die Mitgliederversammlung stimmt der 
nachfolgenden Empfehlung des Vorstandes vom 
22.04.2014 zur Ergebnisverwendung wie folgt zu:

- Teilabschluss Sektion Rheinland-Köln e.V.:
Das Vereinsergebnis 2013 nach Einstellung in
Rücklagen („Freie Rücklage“ i.H.v. 41.520 Euro;
Projektrücklage Kölner AlpinTag i.H.v. 9.800 Euro;
Erhöhung Nutzungsgebundenes Kapital i.H.v. 
2.496,70 Euro) in Höhe von 20.176,81 Euro
wird auf neue Rechnung vorgetragen.

Einstimmig, mit 3 Enthaltungen
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Wirtschaftsplan 2014

Bernd Koch erläutert den Wirtschaftsplan 2014.



Wirtschaftsplan 2014

Beschluss:

Die Mitgliederversammlung stimmt der Genehmigung 
des vom Gesamtvorstand am 14.11.2013 und am 
10.04.2014 beratenen und vom Vorstand erstellten 
und am 22.04.2014 beschlossenen Wirtschaftsplans 
2014 zu.

Einstimmig, mit 3 Enthaltungen
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Satzungsänderungen

Siehe Einladungsschrift (Orange Seiten),
Seite 2 und 3.

Der Vorsitzende erläutert die Satzungsänderungen.



Wirtschaftsplan 2014

Beschluss:

Die Mitgliederversammlung beschließt die Änderung 
der Satzung in den §§ 2, 2a, 6, 15, 20 und 21.

Einstimmig, mit 5 Enthaltungen
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Wahlen zu den Gremien

Die Wahlvorschläge des Vorstands wurden 
zusammen mit der Einladung und der Tagesordnung 
zur Mitgliederversammlung rechtzeitig in der Ausgabe 
1/2014 der gletscherpalten veröffentlicht und in der 
Geschäftsstelle ausgehängt. Wahlvorschläge von 
Mitgliedern wurden dem Vorstand zur Kenntnis 
gebracht und waren ebenfalls in der Geschäftsstelle 
ausgehängt.

Insofern ist festzustellen, dass entsprechend der 
Geschäftsordnung der Mitgliederversammlung (§7) 
verfahren wurde.



Wahlen zu den Gremien

Mit Ablauf dieser Mitgliederversammlung endet die 
Amtszeit folgende Ämter im Vorstand (versetzte 
Amtszeiten, gemäß § 25 der Satzung) :

1. Vorsitzende/r

Schatzmeister/in

Referent/in für Gruppen

Referent/in für Leistungssport



Wahlen zu den Gremien

Das Amt des/der Referenten/in für Öffentlichkeitsarbeit 
ist nach dem Rücktritt von Juliane Wolz vakant.



Wahlen zu den Gremien

Wahlverfahren laut Geschäftsordnung der 
Mitgliederversammlung (§ 8):

1. Die Wahl des 1. Vorsitzenden leitet der Vorsitzende
des Ältestenrats oder ein von ihm bestimmtes
Mitglied des Ältestenrats. 

2. Im Übrigen obliegt die Wahlleitung dem 
1. Vorsitzenden oder einem von ihm bestimmten
Mitglied des Vorstands. Die Wahl erfolgt per
Handzeichen. Die Mitgliederversammlung kann im
Einzelfall ein anderes Wahlverfahren beschließen.



Wahlen zu den Gremien (Vorschlag des Vorstands)

1. Vorsitzender

Kandidat:

Karl-Heinz Kubatschka

(Wiederwahl)
seit 2004 im Amt

Einstimmig, mit 
1 Enthaltung



Wahlen zu den Gremien (Vorschlag des Vorstands)

Schatzmeister

Kandidat:

Bernd Koch

(Wiederwahl)
seit 2001 im Amt

Einstimmig, mit 
1 Enthaltung



Wahlen zu den Gremien (Vorschlag des Vorstands)

Referent für Gruppen

Kandidat:

Rainer Jürgens

(Wiederwahl)
seit 2010 im Amt

Einstimmig, mit 
1 Enthaltung



Wahlen zu den Gremien (Vorschlag des Vorstands)

Referent für Leistungssport

Kandidat:

Peter Plück

(Wiederwahl)
seit 2011 im Amt

Einstimmig, mit 
1 Enthaltung



Wahlen zu den Gremien

Referent/in für Öffentlichkeitsarbeit:

Kandidat/in: 

NN



Wahlen zu den Gremien

Gesamtvorstand und Ältestenrat

Im Gesamtvorstand und Ältestenrat müssen einige 
Ämter neu besetzt werden.

Außerdem sind in den Referaten Ausbildung und 
Öffentlichkeitsarbeit durch geänderte Strukturen neue 
Ämter entstanden.



Wahlen zu den Gremien (Vorschlag des Vorstands) 

Beisitzer K ölner Haus

Kandidat: 

Johannes Wiedemann



Wahlen zu den Gremien (Vorschlag des Vorstands)

Beisitzerin Pressearbeit

Kandidatin: 

Alexandra Schnurr



Wahlen zu den Gremien (Vorschlag des Vorstands)

Beisitzer Kommunikation (Ausbildung): 

Kandidat: 

Stephan Ling



Wahlen zu den Gremien (Vorschlag des Vorstands) 

Beisitzer Elektronische Medien

Kandidat: 

Karl-Heinz Kubatschka



Wahlen zu den Gremien (Vorschlag von Mitgliedern)

Beisitzerin Leistungssport

Kandidatin: 

Claudia Hanisch



Wahlen zu den Gremien (Vorschlag von Mitgliedern) 

Beisitzer K ölner Eifelhütte

Kandidat: 

Wilfried Dirr



Wahlen zu den Gremien (Vorschlag von Mitgliedern) 

Beisitzer Projekte (Öffentlichkeitsarbeit)

Kandidat: 

Philipp Hesse



Wahlen zu den Gremien (Vorschlag des Vorstands) 

Mitglied im Ältestenrat

Kandidatin: 

Elisabeth Stöppler



Wahlen zu den Gremien

Wahlverfahren

Antrag an die Tagesordnung: 

Die Wahl zu den genannten Ämtern erfolgt in einem 
gemeinsamen Wahlgang.

Einstimmig, ohne Enthaltungen



Wahlen zu den Gremien

Kölner Haus: Johannes Wiedemann
Pressearbeit: Alexandra Schnurr
Kommunikation (Ausb.): Stephan Ling
Elektronische Medien: Karl-Heinz Kubatschka
Leistungssport: Claudia Hanisch
Kölner Eifelhütte: Wilfried Dirr
Projekte (ÖA): Philipp Hesse
Ältestenrat: Elisabeth Stöppler

Einstimmig, ohne Enthaltungen
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Verschiedenes

Verabschiedung der ausgeschiedenen 
Gremienmitglieder: 

Juliane Wolz

Referentin für 
Öffentlichkeitsarbeit

2013-2014



Verschiedenes

Verabschiedung der ausgeschiedenen 
Gremienmitglieder: 

Clemens Grill

Beisitzer 
Kölner Haus

2007-2013



Verschiedenes

Verabschiedung der ausgeschiedenen 
Gremienmitglieder: 

Ralph M üller

Beisitzer 
Kölner Eifelhütte

2011-2013



Verschiedenes

Antrag des Vorstands an die Mitgliederversammlung 
nach § 5 Nr. 2 der Satzung:

Die Mitgliederversammlung möge 

Florian Schmitz als Ehrenmitglied der Sektion 
ernennen.

Florian Schmitz leitete von 1988 bis 1990 die Klettergruppe, von
2003 bis 2006 die Sportkletter-gruppe, von 2006 bis 2011 das 
Referat Leistungssport und war dessen Beisitzer von 2011 bis 
2013. Darüber hinaus war er lange Jahre unser 
Beauftragter für Klettern als Schulsport.

Einstimmig, mit 2 Enthaltungen



… das war die Mitgliederversammlung 2014 !

Wir bedanken uns bei Ihnen für Ihr Interesse und 
Ihr Mitwirken !

Wir wünschen Ihnen einen guten Heimweg und 
eine gute Zeit. 

Wir freuen uns, Sie hoffentlich spätestens zur 
nächsten Mitgliederversammlung wiederzusehen!


